
Herzlich Willkommen!

Digital Hack
«Digitale Effizienz für KMU - so

gelingt es in der Praxis»»



Citizen Developer: Wenn Mitarbeitende selbst automatisieren

 Berner Fachhochschule, Technik und Informatik

Moritz Maier



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences

Res «Resu»



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences

« Wir werden dich vermissen, Res! » 
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Von Citizen Developer zum Automation Champion
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Auf Linkedin folgen?

Moritz Maier

Berner Fachhochschule BFH

Technik und Informatik

Fachbereich Wirtschaftsingenieurwesen

Quellgasse 21

2501 Biel

moritz.maier@bfh.ch

www.bfh.ch/de/moritz-maier

Prozessdigitalisierung. Hands-on.

Digital Value Chain Lab → dvc-lab.ch

Herzlichen Dank!

mailto:moritz.maier@bfh.ch
http://www.bfh.ch/de/moritz-maier
http://www.bfh.ch/de/moritz-maier
http://www.bfh.ch/de/moritz-maier
http://dvc-lab.ch/
http://dvc-lab.ch/
http://dvc-lab.ch/


KI-Agenten entlang 
der Customer Journey

Digital Bern: BEKB Host - Digitale Effizienz 

Andrea B. Roch, 15. Juni 2026

© business4you AG 
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Konkreter Nutzen in 
Marketing, Sales und Service

KI-Agenten entlang der 
Customer Journey

Was es für einen erfolgreichen 
Start braucht

Daten, Prozesse und der richtige 
Einstieg für Unternehmen 

KI-Agenten 
einfach erklärt

Was KI-Agenten von 
KI-Assistenten unterscheidet

Digitale Effizienz durch die Nutzung von KI-Agenten
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KI-
Assistenten
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AI / KI-
Agenten



KI-Agenten übernehmen ganze Aufgabenpakete
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Beispiel: Arbeitsprozess A
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Der Mensch wird nicht überflüssig…

+
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Einfach erklärt

Das Sprachmodell, 
mit dem die KI arbeitet

Ein KI-Agent erledigt 
Aufgaben und führt 
mehrere Schritte aus

Ein KI-Assistent 
gibt Antworten



KI-Agenten entlang der Customer Journey 
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Customer KI-Agent 

Beantwortung von Lead- 
und Kundenfragen auf 
der Webseite und/oder in 
Kundenportalen als 
integrierter intelligenter Chat 

7/24 erreichbar für 
Leads und Kunden
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Praxis-Beispiel: «Digitaler Web-Agent von EMCH“ 

https://www.emch.com/



31© business4you AG 

Praxis-Beispiel: «Employer Branding Agent von AXEPT“ 

axept.ch/du-und-wir
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Offert-Assistent-Agent 

Trigger: Kundenanfrage mit 
Lastenheft / Pflichtenheft

• Lastenheft analysieren
• Kernanforderungen extrahieren
• Abgleich mit Referenzprojekten
• Passende Module vorschlagen
• Vergleichbare Anlagen aufzeigen
• Offene Kundenfragen ableiten
• Strukturierte Erstanalyse für 

Sales liefern
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Customer Handoff Agent
Kein Wissensverlust bei der Übergabe zwischen Teams

Customer Journey

Ku
nd

en
w

is
se

n

Vertrieb Innendienst
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Customer Handoff-Agent 
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Service-Agent

Trigger: Anfrage zu installierter Anlage

• Anlagenkennung erkennen
• Anlagenhistorie abrufen 
• Triage: Bedienung, Ersatzteil, Service 
• Standardfragen direkt beantworten 
• Komplexe Fälle weiterleiten 
• Management-Summary mit Kontext 

liefern



Good to know – 
im Zusammenhang mit KI-Agenten
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KI-Agenten: «Ready-to-use» versus kundenspezifisch 
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KI-Agenten: Daten als Grundlage

Heutige Herausforderungen: 
dezentrale Kundendaten

Customer Plattform: 
zentrale 360° Kundensicht 



Pragmatischer Start zur
digitalen Effizienz mit einer KI-Strategie
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Pragmatischer Start zur
digitalen Effizienz mit einer KI-Strategie
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Verstehen

- 1-tägiger Workshop

- IST-Prozesse in 
Marketing, Sales und 
Service aufnehmen

- Potentiale 
identifizieren

Priorisieren

- Ausarbeitung KI-Agenten 
Ideapaper mit Fokus auf 
Business Nutzen

- Aufzeigen, wo Ready-to-
use-Agenten ausreichen 
und wo individuelle 
Lösungen sinnvoll sind

Entscheiden 

- Vorstellung und 
Präsentation des 
KI-Agenten

- Roadmap, Budget 
und Prioritäten als 
Entscheidungs-
grundlage

Pilotieren

- Erster Pilot eines  
KI-Agenten

- Klein starten, 
schnell lernen, 
Wirkung sichtbar 
machen

1. 2. 3. 4.



Fazit 
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KI-Governance 
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business4you AG
Grenchenstrasse 5a
2504 Biel

032 376 00 76
info@business4you.ch

business4you.ch
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« Vom Papier zu Copilot –
unser Weg in die digitale 
Zukunft »
Andrea Zimmermann, CEO, ISTinox AG



Prompt:

Ich wurde von der Wirtschaftskammer gebeten, 

als CEO der Istinox AG ein 15-minütiges 

Referat über die Einführung der Digitalisierung 

in unserem Unternehmen zu halten. Bitte gib 

mir einen passenden Vorschlag für den Titel 

sowie ein mögliches Skript oder Stichpunkte für 

das Referat.

Zur Orientierung:...

Das Referat soll motivierend wirken und die 

Zuhörenden dazu ermutigen, ihre eigenen 

Digitalisierungsprojekte anzugehen.

Wie ich meine 
Präsentation erstellt habe:

16.06.2026 46



16.06.2026AGES – AIRCRAFT GROUND ENERGY SYSTEM

• Persönliche Einführung

• Firmenprofil

• Vom Papier zu Copilot

• Erste Schritte

• Erste "Wow‘s“

• Nächste Schritte

• Fallbeispiele für die Praxis

• Fazit und Learnings

Agenda

47



Wir erbringen massgeschneiderte Dienst-

leistungen um verfahrenstechnische 

Anlagen – geprägt von Erfahrung und 

hohen Qualitätsstandards.

▪ Planung und Engineering

▪ Fertigung

▪ Montage und Service

▪ Generalunternehmer

Wir sind IST – von der ersten 
Idee bis zur erfolgreichen 
Inbetriebnahme.
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Andrea Zimmermann, CEO / Kurt Zimmermann, VR / Frédéric Lorenz, COO



16.06.2026

Schlüsselfertige 

Anlagen für die 

unterschiedlichsten 

Industrien.

Unsere Branchen

49

PharmaInfrastruktur und Transport Chemie

Lebensmittel und GetränkeWasserversorgung Energie



• Vom handwerklichen Betrieb unter Patronat 

zum global agierenden Unternehmen

• Papier und Excel dominierten

• Wissen in Köpfen

• Komplexe und zeitaufwändige Prozesse

• Viel Suchen

• Kaum Stellvertretung möglich

Wir sind IST – bewährt.

16.06.2026 50



16.06.2026

▪ "Irgendwo müsste das doch abgelegt sein..."

▪ "Zu diesem Meeting habe ich mir doch irgendwo Notizen gemacht..."

▪ "Herr Muster ist nicht da und leider kennt nur er die Kalkulation..."

Wer kennt das nicht...

51



▪ Vision: KI als Drehscheibe im Alltag

▪ Der Entscheid:

• Erfassung der IST-Situation und Definition 
der Handlungsfelder

• Priorisierung der Handlungsfelder und 
Budgetierung

• Definition von SOLL-Prozessen

• Analyse und Identifikation geeigneter 
Tools und Systeme

Wir sind IST – bereit für 
morgen.

16.06.2026 52



16.06.2026

Unsere erste Erkenntnis

53

„Wir dachten lange wir seien effizient – bis wir gesehen haben, was digital möglich ist“
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• Standardisierung und Automatisierung von Prozessen durch ein neues ERP-System «Microsoft 

Business Central»

• Zusammenarbeit und zentrale Datenverwaltung «Microsoft Teams»

• Einführung der elektronischen Zeiterfassung «Clicktime»

• Einführung einer neuen Software zum Thema Arbeitssicherheit- und Gesundheitsschutz «Safely»

• Einsatz von «Chat GPT Pro» im technischen Büro sowie einzelne «Microsoft Copilot» Lizenzen

Erste Schritte – Grundlagen schaffen

54

„Die Zukunft beginnt nicht irgendwann. Sondern mit dem ersten Klick.“
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• Erstellen und Implementieren einer Digitalisierungs- und KI-Strategie – Digitalisierung wird zu 

einem Prozess

• Digitale, revisionssichere Ablage von Daten (DMS)

• Unternehmensweite Implementierung von «M365 Copilot»

• Automatisierung einzelner Abläufe durch «Copilot-Agents» oder andere Werkzeuge

• Automatisierter Planungsprozess mittels Schnittstelle BC - Clicktime

• Automatisierter Kreditoren- und Genehmigungsworkflow mittels Schnittstelle BC – Canon TF

• Automatische Erstellung von Betriebs- und Wartungsanleitungen

• Automatisierter Bewerbungsprozess mit Vorselektion

Nächste Schritte
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„Wir bauen weiter – Schritt für Schritt zur durchgängigen digitalen Firma“
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• Datenablage und Suchfunktion – Suchen über Suchfunktion, nicht Ordnerpfad

• Mehr Transparenz – Jeder weiss, wo aktuelle Informationen liegen

• Bessere Zusammenarbeit – Teams statt E-Mail Chaos

• Besseres Controlling – Per Knopfdruck statt im Archiv wühlen

• Effizientere Routineaufgaben – Mails, Protokolle, Informationen

• Weniger Zeitverlust im Alltag

Erste „Wow‘s“

56

„Der Moment, in dem alles schneller geht, verändert alles“



16.06.2026

Fallbeispiele für die Praxis

57

„Und genau hier kamen die ersten echten Wow-Momente.“



Voraussetzung: Teams/Sharepoint Datenablage

Prompt: Erstelle mir eine Bewertungsvorlage für 

ein Mitarbeiter Gespräch für die ISTinox AG 

wobei einfache Bewertungskriterien wie 

Motivation, Fachkompetenz, Wille, Belastung 

etc. bewertet werden sollen sowie einzelne 

Themen wie Qualität, Kunden Orientierung etc. 

für einen Anlagen- und Apparatebauer

Weitere Ideen:

- Erstellung von Stellenbeschreibungen

- Erstellung von Stelleninseraten

Fallbeispiel: Erstellung von 
Dokumenten

16.06.2026 58



Voraussetzung: Teams Meeting Aufnehmen 

oder Transkribieren (Erweitert: «Facilitator»)

Prompt: erstelle ein Protokoll aus dem 

Transkript der Besprechung «Entwicklung eines 

neuen Geräts» mit Muster Consulting vom 

12.06.2026.

Weitere Ideen:

- Erstellung von Pendenzenlisten

- Erstellung von Vertragsentwürfen

- Erstellen von Arbeitsanweisungen

Fallbeispiel: Erstellen von 
Sitzungsprotokollen
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Voraussetzung: Teams/SharePoint Datenablage

Prompt: Finde alle relevanten E-Mails und 

Dokumente zum Thema Ersatzteilverfügbarkeit 

für das Projekt 12345

Weitere Vorschläge:

• Suche nach allen Mails betreffend der 

Vertragsverhandlung 312-456

• Suche nach der Mail von Peter Hase, in 

welcher er den Liefertermin bestätigt

Fallbeispiel: Dokument 
suchen

16.06.2026 60



Voraussetzung: Copilot Agents

Prompt: Bitte (Freundlich☺) prüfe folgenden 

Sachverhalt und bestimme das weitere 

Vorgehen...

Weitere Vorschläge:

• Erstelle eine Argumentation basierend auf...

• Erstelle eine Excel-Übersicht basierend auf...

• Prüfe den Vertragsentwurf

Fallbeispiel: Research 
oder Agent-Suche

16.06.2026 61



16.06.2026

• Nicht perfekt starten – einfach starten und wachsen 

• Schritt für Schritt wird daraus echte Veränderung 

• Wer heute beginnt, ist morgen klar im Vorteil

• Change Management nicht vergessen – Mitarbeiter sind auch hier der Schlüssel zum Erfolg

Copilot ist wie ein Praktikant mit enormer Geschwindigkeit –

geführt werden muss er trotzdem.

Learnings

62

«Wir sind noch nicht am Ziel – aber wir sind heute deutlich schneller und transparenter»



ISTinox AG
Schorenstrasse 54
CH-3645 Thun-Gwatt
+41 33 334 26 00
ist@istinox.ch

mailto:ist@istinox.ch


Q&A

Stellen Sie Ihre Frage an unsere Gäste:

• Moritz Maier 

• Andrea B. Roch 

• Andrea Zimmermann



Zum Ändern der Grafik Schaltfläche 
"Start"/"Kapitelfolie" im Register BEKB | 
BCBE klicken. Alternativ auf Bild oder graue 
Fläche rechte Maustaste drücken - Grafik 
formatieren - auf Farbkessel klicken - 
Füllung - Bild oder Texturfüllung - Bild 
einfügen aus…. Pfad zu Grafiken: 
"Q:\BILDDATEN\OFFICE\PPT\Bilder\" 

Digital Hack Thun

15. Juni 2026

Das KMU Impulsprogramm der 

Berner Kantonalbank



Um ein Verzeichnis zu erstellen, klicken Sie im 
Register Ansicht auf die Schaltfläche 
«Gliederungsansicht» Auf dem ersten Titel 
rechte Maustaste drücken, alle Ebenen 
reduzieren, wählen..

Alle Titel markieren, kopieren. In die 
Normalansicht wechseln und die Titel auf der 
Inhaltsfolie einfügen.

6616.06.2026

Wir profitieren von einem starken Wirtschaftsstandort!

Geht es den KMU gut, … schaffen sie Arbeitsplätze, … die Hypotheken ermöglichen!

«Mit dem KMU Impulsprogramm wollen wir einen 
konkreten Beitrag für einen nachhaltig erfolgreichen 
Wirtschaftsstandort leisten.» 



Um ein Verzeichnis zu erstellen, klicken Sie im 
Register Ansicht auf die Schaltfläche 
«Gliederungsansicht» Auf dem ersten Titel 
rechte Maustaste drücken, alle Ebenen 
reduzieren, wählen..

Alle Titel markieren, kopieren. In die 
Normalansicht wechseln und die Titel auf der 
Inhaltsfolie einfügen.

Unsere Ambition

16.06.2026

Heute

ZukunftVergangenheit

«Altes Wirtschaften»

«Nachhaltig erfolgreiches 

Wirtschaften»

Seite an Seite

Die BEKB will den Übergang zu einer 

nachhaltigen Wirtschaft in ihrer Region 

fördern und positiv beeinflussen. (gemäss 

Strategie)

Unsere Rolle

• Begleiter (Seite an Seite)

• Vernetzer

• (Mit-)Lernende

• Finanzpartner

• Kein Experte → Kein «Green Washing»

Nach Malik

Knowhow

Finanzieren

N

A

Entwicklung

Unter-

nehmens-
erfolg

Transformation:
Zweiter Pfad für den langfristigen,  
nachhaltigen Erfolg.

Service

Unsere Ambition:

«Die Führende Plattform für KMU-
Transformation aufbauen»



Um ein Verzeichnis zu erstellen, klicken Sie im 
Register Ansicht auf die Schaltfläche 
«Gliederungsansicht» Auf dem ersten Titel 
rechte Maustaste drücken, alle Ebenen 
reduzieren, wählen..

Alle Titel markieren, kopieren. In die 
Normalansicht wechseln und die Titel auf der 
Inhaltsfolie einfügen.
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Finanziert über die BEKB KMU-
Förderstiftung unterstützt das KMU 
Impulsprogramm KMU jährlich mit bis zu 
200 Expertenworkshops.

Ein konkreter Beitrag zur Zukunftsfähigkeit 
des Wirtschaftsstandorts Bern und 
Solothurn – hüt für morn.

Das KMU Impulsprogramm



Um ein Verzeichnis zu erstellen, klicken Sie im 
Register Ansicht auf die Schaltfläche 
«Gliederungsansicht» Auf dem ersten Titel 
rechte Maustaste drücken, alle Ebenen 
reduzieren, wählen..

Alle Titel markieren, kopieren. In die 
Normalansicht wechseln und die Titel auf der 
Inhaltsfolie einfügen.
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#Arbeitskultur verbessern 
#Automatisieren #CO2 reduzieren 
#Digitalisierung umsetzen #Innovation 
fördern #Kommunikation fördern #Kosten 
senken #Kreislaufwirtschaft fördern 
#Kundenzentrierung stärken #Künstliche 
Intelligenz #Nachfolge planen 
#Nachhaltigkeit steigern
#Nachwuchs fördern
#Potentiale erkennen #Team stärken 
#Zukunftsfähigkeit sichern

Impuls-Themen



Um ein Verzeichnis zu erstellen, klicken Sie im 
Register Ansicht auf die Schaltfläche 
«Gliederungsansicht» Auf dem ersten Titel 
rechte Maustaste drücken, alle Ebenen 
reduzieren, wählen..

Alle Titel markieren, kopieren. In die 
Normalansicht wechseln und die Titel auf der 
Inhaltsfolie einfügen.

7016.06.2026

▪ Agil in unsicheren Zeiten
▪ Chancen der Nachhaltigkeit erkennen und nutzen
▪ Fach- und Führungskräfte Nachwuchs
▪ Führen mit Klarheit und Vertrauen
▪ Gesunde Führung und resiliente Arbeitskultur
▪ Innovative Arbeitsmodelle
▪ KI verstehen und nutzen
▪ Klimafit, aber budgetfreundlich?
▪ Mit Nachwuchsförderung dem Fachkräftemangel entgegenwirken
▪ Nachhaltigkeits-Berichterstattung in der Praxis
▪ Netto-Null-Strategie für KMUs
▪ Produkte und Geschäftsprozess neudenken
▪ Profitable KMU
▪ Sichere die Zukunftsfähigkeit deines Unternehmens
▪ Starke Teams für starke KMU‘s
▪ Unternehmerische Kompetenzen junger Berufsleuten fördern
▪ Verkaufen mit Struktur
▪ Weniger Admin, mehr Fokus
▪ Wie kreislauffähige Lösungen marktfähig werden

Auswahl von Workshops



Um ein Verzeichnis zu erstellen, klicken Sie im 
Register Ansicht auf die Schaltfläche 
«Gliederungsansicht» Auf dem ersten Titel 
rechte Maustaste drücken, alle Ebenen 
reduzieren, wählen..

Alle Titel markieren, kopieren. In die 
Normalansicht wechseln und die Titel auf der 
Inhaltsfolie einfügen.

7116.06.2026

50 Workshops zur 
Auswahl



Um ein Verzeichnis zu erstellen, klicken Sie im 
Register Ansicht auf die Schaltfläche 
«Gliederungsansicht» Auf dem ersten Titel 
rechte Maustaste drücken, alle Ebenen 
reduzieren, wählen..

Alle Titel markieren, kopieren. In die 
Normalansicht wechseln und die Titel auf der 
Inhaltsfolie einfügen.
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Alain Weilemann Alexander Benjamin Pabst Alice Baumann 
Amrei Kellner Andrea Berset Andreas Choffat Anna-Leena Marti 
Anne-Käthi Leuenberger Artur Tomczak Björn Ischi Bramwell 
Kaltenrieder Christoph Frei Christoph Häusler Demian Wyss 
Flavia Lehmann Florian Wieser Gabriel Zangger Hampe Wyss 
Hannah Schläfli Hermann Hürzeler Irina Jenni Janosch Bremauer 
Jérôme Wieser Julia Moll Kathrin Winkelhausen Lisa Meyer 
Lorenz Affolter Luca Dittli Luka Blumer Marc von Niederhäusern 
Markus Binggeli Melanie Gisiger Michelle Perreten Mirco 
Nietlisbach Nadja Widner Nina Prochazka Olivier Gut Pascal 
Groux Pascal Schmied Ramun Hofmann Regula Buob Rolf Arni 
Roman Lauffenburger Sabine Weyeneth Sandro Wicki Sebastian 
Gerner Stefanie Moser Tatjana Nebel Thomas Haas Tom Koch

Das Who is who unserer 
Experten:innen



Um ein Verzeichnis zu erstellen, klicken Sie im 
Register Ansicht auf die Schaltfläche 
«Gliederungsansicht» Auf dem ersten Titel 
rechte Maustaste drücken, alle Ebenen 
reduzieren, wählen..

Alle Titel markieren, kopieren. In die 
Normalansicht wechseln und die Titel auf der 
Inhaltsfolie einfügen.

7316.06.2026

1. Das KMU wählt einen geeigneten Workshop.

2. Das KMU den Workshop mit der Expertin 
oder dem Experten.

3. Das KMU finanzierst den Impulsworkshop 
selbst oder stellst einen Antrag an die BEKB 
KMU-Förderstiftung (15 Minuten Aufwand)

4. Bei positivem Entscheid durch die BEKB 
KMU-Förderstiftung, führt die Expertin oder 
der Experte den Workshop innerhalb von 
drei Monaten durch.

Ablauf



Um ein Verzeichnis zu erstellen, klicken Sie im 
Register Ansicht auf die Schaltfläche 
«Gliederungsansicht» Auf dem ersten Titel 
rechte Maustaste drücken, alle Ebenen 
reduzieren, wählen..

Alle Titel markieren, kopieren. In die 
Normalansicht wechseln und die Titel auf der 
Inhaltsfolie einfügen.

7416.06.2026

▪ Gewinnorientierte KMU mit Sitz in den Kantonen 
Bern oder Solothurn. Non-Profit Organisationen 
werden über andere Gefässe wie den BEKB 
Förderfonds unterstützt.

▪ KMU mit mindestens 5 Mitarbeitenden und 
maximal 250 Mitarbeitenden

▪ Aktuell keine aktive Kundenbeziehung mit der 
Expertin oder dem Experten

▪ Keine Förderung in den letzten 12 Monaten durch 
die BEKB KMU-Förderstiftung

▪ Keine Tätigkeiten in den Bereichen Atomenergie, 
Waffen, Tabakprodukte oder Gentechnik

▪ KMU muss nicht Kunde der Berner Kantonalbank 
sein

Voraussetzungen



Um ein Verzeichnis zu erstellen, klicken Sie im 
Register Ansicht auf die Schaltfläche 
«Gliederungsansicht» Auf dem ersten Titel 
rechte Maustaste drücken, alle Ebenen 
reduzieren, wählen..

Alle Titel markieren, kopieren. In die 
Normalansicht wechseln und die Titel auf der 
Inhaltsfolie einfügen.

KMU Feedbacks

7516.06.2026

«Lieber Björn, mit Deiner 
inspirierenden und begeisternden 
Art hast Du einen Vormittag lange 
unser Manufaktur-Herz in der Welt 
des Industrial und Circular Design 
höher schlagen lassen.»
Bernhard Emch, Emch Aufzüge

«Die dabei gefundenen Ideen sind 
bemerkenswert – und wir werden 
sie in der nächsten Zeit weiter 
ausarbeiten.» Kablan AG



Um ein Verzeichnis zu erstellen, klicken Sie im 
Register Ansicht auf die Schaltfläche 
«Gliederungsansicht» Auf dem ersten Titel 
rechte Maustaste drücken, alle Ebenen 
reduzieren, wählen..

Alle Titel markieren, kopieren. In die 
Normalansicht wechseln und die Titel auf der 
Inhaltsfolie einfügen.

Erfolgreiche Workshops durchgeführt (Auswahl)

76

1. Abbühl Architektur + Planung AG

2. ahead AG
3. airtime AG
4. Alters- und Pflegezentrum la Lisiere AG

5. arag Gebäudereinigungs AG
6. Bakery Bakery AG
7. Bauder AG

8. Bergbahnen Destination Gstaad AG
9. BLS Schifffahrt AG
10. Blue Box GmbH

11. Bolz Gartenbau GmbH
12. BOUM AG
13. Braloba AG

14. Brings AG
15. Büro für Mobilität AG
16. Circles.GmbH

17. Danz Autofinish AG
18. derFlorist.ch GmbH
19. druckdesign Tanner AG

20. EBL GmbH
21. EMCH Aufzüge AG
22. Feller Pivotages SA

23. Globetrotter Travel Service AG
24. GoodGames AG
25. Graf Hauswartungen GmbH

26. H2O Wasser erleben AG

27. HIV Kanton Bern
28. hypt GmbH
29. KABLAN AG

30. Kieferorthopädie Orthodontie Biel Bienne 
Seeland Schweiz AG

31. Laura Kirchhofer AG

32. LerNetz AG
33. Lifestyle Company AG
34. LOEB AG Bern

35. Menon Skills AG
36. Neurolite AG
37. Nobile AG

38. Nyffenegger Holz AG
39. OLISOL AG
40. P2 Kommunikation AG

41. PB Swiss Tools AG
42. Peak Scale
43. Physio van den Nobelen

44. Planval AG
45. Politikwissenschaftliche Beratung Schweiz 

GmbH

46. Q-flow Misteli
47. rechnungswerk Treuhand GmbH
48. Renovation-Bern AG

49. Rickli+Wyss AG

50. Röthlisberger Kollektion
51. Rüfenacht AG
52. Rugenbräu AG

53. SABAG Biel/Bienne AG
54. saldia AG
55. Solarify GmbH

56. Soobr AG
57. Sportgastro AG
58. Stolz Naturgarten GmbH

59. Storeconcept AG
60. Studer AG
61. Swisselect

62. T+R AG
63. Testing GmbH Optimy
64. Tide Ocean SA

65. Tschanz Treuhand AG
66. Universal Feuerlöschgeräte AG
67. Verein NMS Bern

68. Verex Treuhand AG
69. Vögeli AG
70. Wenger, Hess & Partner GmbH

71. WK-Paletten AG
72. YLAH AG
73. Zbinden Mauss AG



Um ein Verzeichnis zu erstellen, klicken Sie im 
Register Ansicht auf die Schaltfläche 
«Gliederungsansicht» Auf dem ersten Titel 
rechte Maustaste drücken, alle Ebenen 
reduzieren, wählen..

Alle Titel markieren, kopieren. In die 
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079 734 00 00

Kontakt
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mailto:raphael.karlen@bekb.ch




Vielen Dank für Ihr Feedback

Scannen Sie den QR-Code und helfen Sie uns, die Digital Hacks noch 
besser zu machen:


	Slide 1: Herzlich Willkommen!
	Slide 2:  Citizen Developer: Wenn Mitarbeitende selbst automatisieren
	Slide 3: Res «Resu» 
	Slide 4
	Slide 5
	Slide 6
	Slide 7
	Slide 8
	Slide 9
	Slide 10
	Slide 11
	Slide 12
	Slide 13
	Slide 14
	Slide 15
	Slide 16: Automatisierungs Skills Map
	Slide 17: Von Citizen Developer zum Automation Champion
	Slide 18
	Slide 19
	Slide 20: KI-Agenten entlang  der Customer Journey
	Slide 21
	Slide 22
	Slide 23
	Slide 24
	Slide 25: KI-Agenten übernehmen ganze Aufgabenpakete
	Slide 26: Der Mensch wird nicht überflüssig…
	Slide 27: Einfach erklärt
	Slide 28: KI-Agenten entlang der Customer Journey 
	Slide 29: Customer KI-Agent 
	Slide 30
	Slide 31
	Slide 32: Offert-Assistent-Agent 
	Slide 33: Customer Handoff Agent
	Slide 34: Customer Handoff-Agent 
	Slide 35: Service-Agent
	Slide 36: Good to know –  im Zusammenhang mit KI-Agenten
	Slide 37: KI-Agenten: «Ready-to-use» versus kundenspezifisch 
	Slide 38: KI-Agenten: Daten als Grundlage
	Slide 39: Pragmatischer Start zur digitalen Effizienz mit einer KI-Strategie
	Slide 40: Pragmatischer Start zur digitalen Effizienz mit einer KI-Strategie
	Slide 41
	Slide 42
	Slide 43
	Slide 44
	Slide 45: « Vom Papier zu Copilot – unser Weg in die digitale Zukunft » Andrea Zimmermann, CEO, ISTinox AG
	Slide 46: Wie ich meine Präsentation erstellt habe:
	Slide 47: Agenda
	Slide 48: Wir sind IST – von der ersten Idee bis zur erfolgreichen Inbetriebnahme.
	Slide 49: Unsere Branchen
	Slide 50: Wir sind IST – bewährt.
	Slide 51: Wer kennt das nicht...
	Slide 52: Wir sind IST – bereit für morgen.
	Slide 53: Unsere erste Erkenntnis
	Slide 54: Erste Schritte – Grundlagen schaffen 
	Slide 55: Nächste Schritte
	Slide 56: Erste „Wow‘s“
	Slide 57: Fallbeispiele für die Praxis
	Slide 58: Fallbeispiel: Erstellung von Dokumenten
	Slide 59: Fallbeispiel: Erstellen von Sitzungsprotokollen
	Slide 60: Fallbeispiel: Dokument suchen
	Slide 61: Fallbeispiel: Research oder Agent-Suche
	Slide 62: Learnings
	Slide 63: ISTinox AG Schorenstrasse 54 CH-3645 Thun-Gwatt +41 33 334 26 00 ist@istinox.ch
	Slide 64: Q&A
	Slide 65: Digital Hack Thun 15. Juni 2026
	Slide 66: Wir profitieren von einem starken Wirtschaftsstandort!
	Slide 67: Unsere Ambition
	Slide 68: Das KMU Impulsprogramm
	Slide 69: Impuls-Themen
	Slide 70: Auswahl von Workshops
	Slide 71: 50 Workshops zur Auswahl
	Slide 72: Das Who is who unserer Experten:innen
	Slide 73: Ablauf
	Slide 74: Voraussetzungen
	Slide 75: KMU Feedbacks
	Slide 76: Erfolgreiche Workshops durchgeführt (Auswahl)
	Slide 77
	Slide 78: Kontakt
	Slide 79
	Slide 80: Vielen Dank für Ihr Feedback

